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ÄmlMall zur Laibacher Zeitung Nr. 160.
Freitag, den 17. Zutt 1885.

l2W5) Kundmachung. Nr. 6462
Nachdem dir Landesregierung in Sarajevo

unterm 27. Juni l. I , . Z 15 416, anhcr mit-
p M ' l t hat, dass den in, Monate Mai und
W " d, I , in den Nezirkeu Nogatica und
t ^ n , "^ vorgetonimenen Vieherlranlungen nach
"n Ergebnisse genancster Erhebungen »Heils

"«izorand, theils Ruhr zugrunde lag und
All Annahme der Rinderpest jeder begründete
"Mass entfällt, su werden die mit der hieramt-
M n Kundmachung vom 8. Juni d. I , Zahl
' " « " . aus Grund des § I des Riuderpcstgesetzes
°°m 29. Februar 1880 Ng. Nl . Nr. 37. erlas-
^'"lAnordiiungeu, betreffend das Einfuhrverbot
>l>r Hiedcrtäucr und deren Rohstosse ans dem
"ttupationsgrbicte, hiemit aufgehoben.

Laibach nm 8. Ju l i 1885.
K. k. Landesregierung fur Krain.

Für den l. l. Landespräsidenten:
Chorinsty m. p.

<2«79^3) Kundmachung Nr. 4288.
zur Besetzung melirercr Landes-Waiseustif

tungsplahe.
, Mi t dem Beginne des Schuljahres 188586
'?>nmen mehrere Landes.Waisenstiftplähe in dem
'̂rsigen Waifcuhausc für Knaben und für Mäd-

^ n zur Besetzung, eventuell auch einzelne Hand-
'"pendien zur Verleihung,
, Zum Genusse dieser Stiftungen sind acme
""Nische Waisenlinder. welche der Volksschul-
flucht lu gesetzlicher Weise entsprechen, vom
sendeten 6. bis zum vollendete» 15. Lebens-
lahre berufen.
«il, ^ ^^ "bc r um diese Stiftungen haben das
^llcr durch Vorlage des Geburtsscheines, die
"nmugensverhältnisse. die Art ihrer Verwai-
>"Ng sub halb' oder Gauzwaise), ihren jetzigen
"Mcnthalt. den Umstand, ob sie eine Volksschule
, , , ' "?." ! ' ihre geistige und PlMische Eignung
^ r Aufnahme in das Waisenhaus durch Bei-
^^'Munn des ärztlichen Zeugnisses nachzuweisen

° lnsbesondcre anzugeben, wer ihr geschlicher
A m t l i c h bestellter Vormund ist.
H,e ungestempelten Gesuche sind im Wege

C . ^ ""sfenden Bezirköhauptmannschaft, in der
'«°t Lnibach im Wege des Etadtmagistratcs

bis 15. August 1885
zu überreichen.
a u s s 3 ^ " l ^ause dieses Jahres an den Landes-
aesucko ^laugten, bisher nicht erledigten V!tt°
U's W^! " Ausnahme einzelner Waisenlinder
werden ' ^ " 6 brauchen uicht erneuert zu
slkhend«/m ""^ dieselben bei der bevor-
chende R . i ^ b u n g nach Thunlichtcit eutspre-

n ''"Ncht genommen werden wird.
^N'dach am 6. Jul i 1885,

^ ^om^rainischeu Landesausschusse.
(2833-1) ^^. 22I4 und 221b,

Kundmachung.
A « l . aus Anlass der
" luegl^g der neuen Grundbücher filr

° " ^atastralgcmeindcn Vritof und
^ Gorenje Vremc
Nisse d/."Flitzbogen, "e berichtigten Verzcich-
die lf., ^^'^"'schnsten. die Mappencopie und

^rhebungsprotololle werden hicrgrrichts
zur7n" ' ^ ^ " l i b l s l., August I . I ,
^ " ^ ' « e . n e n Einsicht ausliegen, an welchem
d ? N ? A ""3al lc . dass gegen die Nichtiglcit
sollt.« ' ? ^ " Einwendungen erhoben werden
Werden Erhcbuugcn werden gepflogen
nm<,3,", ^Übertragung amortisierbarer Förde-
tele !^, >!'" '"Uerblciben, wenn der Verpflicht

darum n n s u c h t ^ ^ " ^ ^ " " " " ^ ^ ' " ' " ^ "
Juli '^885 ^^irksgericht Senosetsch, am 15te.i

(2783 3) Nr, 2678.

Mezirksgerichls-Mjunclenstelle.
Zur Wiedrrbrsctzung der erledigten Be-

zirksgerichts-Adjunctenstelle beim k. t, Bezirks,
gerichte Illyrisch > Fcistriz nnd eventuell einer
andern dadurch in Erledigun,, kommenden Stelle
ist der Concurs mit dem Bewerbungstermine

bis 30, J u l i l, I .
ausgeschrieben,

Bewerber um diese Stelle haben die volle
Kenntnis der deutschen und slovenischen Sprache
nachzuweisen,

Laibach am 13. Jul i 1885.
K. f. Uandesgerichts« Präsidium.

(2832^1) Nr. 652.

Ooncursausschreiliuna..
An der drciclassigen Volksschule in Nassen»

suh ist die dritte Lehrstelle mit dem Jahres«
gchallc von 400 (vierhundert) Gulden definitiv
zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre vor-
schristsmäftigcn Gesuche, und zwar Angestellte
im Wege ihres Bczirksschulrathes, bis zum

3 1 . J u l i 1885
Hieramts einzubringen.

K. k. Nezirlsschulrath Gurlfeld, am 13ten
Jul i 1885.

"(2785-3) Nr. 2062.

Ooncur sausschreibung.
Bei der gefertigten t. l. Bergdirectiun ist die

Stelle des Thorwartes uud Kauzleidieners,
welchen« die Verfehuug des Portierdienstes it»
t. k. Schlöffe (Amtsgebäude), die Reinhaltung
und in den Wintermouatrn die Beheizung sammt-
licher Kcmzlcilocalitäten im Schlosse, die Rein
Haltimg der SchlosslM, Gänge nnd Stiegen,
uud die Besorguug der Beleuchtung derselben,
endlich erforderlichenfalls die Verrichtung von
Botengängen für das Amt obliegt, zu besehen.

Mi t dieser Stelle ist ein Iahreslohn von drei-
hundertfünfzig Gulden, eine Activitätszulage von
fünfundzwanzig Proecnt des Iahrcslohnes, cine
Amtswohnung im Schlossgebaude, der Bezug
einer Amtskleidnng nach der bei der Bergdirection
diesbezüglich geltenden Vorschrift, endlich das
Recht aus unentgeltliche ärztliche Behandlung
und zum Bezüge von vierzehn Raummeter Vrenu^
holz gegen Vergütung des Drittheiles des Werls-
bezugsprcises verbunden.

Die bezeichnete Stelle gehurt unter jene
Dieuftposten, welche gemäß des § 38 des Wchr
gesches uom 5. Dezember 18«8 (R, G. Vl . Nr. 151
vom Jahre 1868), des Gesetzes uom 18. April
1872 (R. G. V l , Nr. 60 vom Jahre 1872) und
der Ministerialverordmlng von« 12, Ju l i 1872
(R. G. B l . Nr. 98 vom Jahre 1872) den aus'
gedicutcn Unterofficieren des t, t. Heeres, der
Kriegsmarine, der Landwehr oder der Gendar-
merie vorbehalten find.

Die Erfordernisse für die Stelle des Thor'
wartes und Kanzleidieners find eine kräftige
Körpcrconstitution und die genaue Kenntnis der
deutschen und slovcnischcn Sprache in Wort und
Schrift.

Jene mit den gesetzlich vorgeschriebenen Cer«
tisicaten über den Anspruch um Verleihung von vor«
behaltencn Dienstposten bethoilteu Unterosficiere,
welche sich um den erledigten Dienstposten be»
werben wollen, haben ihre eigenhändig iu deutscher
Sprache geschrievcuen Gesuche, wenn sie noch im
activen Militärverbande stehen, im Wrge ihres
vorgesetzten Commando, und wenn sie nicht mehr
dem activen Militärverbande angehören, un-
mittelbar bei der gefertigten Vcrgdirection

binnen drei Wochen k äa to
einzureichen, unter Vorlage des betrcffeuden Cer»
tificates uud anderweitiger Vchclfe den Besitz
der besonderen Erfordernisse nachzuweisen, und
im Falle, dass sie dem activen Militärverbandc
nicht mehr angehören, ein von dem Gemeinde
Vorsteher ihres dauernden Aufenthaltsortes a»S-

gestelltes Wohlverhaltungszeuguis und ein von
ein ein ämtlich bestellten Arzte ausgefertigtes
Zeugnis über ihre körperliche Eignnng für die zu
besetzende Stelle anzuschließen.

I d r i a am 15. Ju l i 1885.
K. l . Vergdirectisn.

(2781-3) KundmachUNg Nr. 3408
Vom t, l. Bezirksgerichte Wippach werden

zum Behufe der
Anlegung eines neuen Grnndbuches für

die Catastralgemciude Budajne
d ie L o c a l e r h e b u u g e n a u f den

2 1 , J u l i 1885

und die darauffolgenden Tage, vormittags 8 Uhr,
hicrgerichts mit dem angeordnet, dass bei den»
selben alle jene Personen, welche an der Ermitt-
lung der Bcschvcrhältnisse ein rechtliches Interesse
baben, erscheinen und alles zur Aufklärung
sowie zur Wahrung ihrer >Rechte Geeignete
vorbringen können,

tt. k. Bezirksgericht Radmannsdorf, am
13. Ju l i 1885.

(??29-3) KundmachUNg. Nr. I I539.
Vom l. k, städt.'delcg, Bezirksgerichte Lai»

bach wird bekannt gemacht, dass behufs
Anlegung des neuen Grnndbuches fiir

die Catastralgemeiude ^elimlje
gemäh 8 15 des Gesetzes vom 25. März 1874,
Nr. 12 L G. Vl,. die Localerhcbuugcn auf den

27, J u l i 1885
und die folgenden Tage, jedesmal V, 9 Uhr
vormittags in der Gerichtskanzlei angeordnet ^
werden, und dass zu denselben alle jene Per»
soncn, welche an der Ermittlung der Besitz-
Verhältnisse ein rechtliches Interesse haben, er<
scheinen und alles zur Auftlänmg sowie zur
Wahruug ihrer Rechte Geeignete vorbringen
können.

K. l. stndt. ° dcleg. Bezirksgericht Laibach.
am 6. Jul i 1885. j

(2656 2) Kundmachung. Nr. 9b8s.
Da Correspondent« nach Antivari und

Dulcigno häufig noch so behandelt werden, wie
Corrcspondenzen nach Türkisch «Albanien, f»
wird hiemit erinnert, dass die genannten Orte
bereits seit längerer Zeit zu Moutenea.ro ge-
hören, lueshalb die Correspondenzen nach An»
tivari und Dulcigno denselben Taxen wie
Corrcspondenzen nach Montenegro unterliegen,
nämlich:

für frankierte Briefe 7 Kreuzer fiir je
15 Gramm,

„ unfrankierte Briefe 14 Kreuzer für je
15 Gramm,

„ Corrcspondenzlarten 4 Kreuzer,
„ Warenproben 2 Kreuzer fur je 50

Gramm,
„ Drucksachen und Geschäftspaplere zwei

Kreuzer für je 50 Grannn.
Trieft, 4. Juli 1885.

K. l. Post' und TelegrapheN'Pirettisn.

(2636^is Nr. 606^

Zclmlbau - Aieitntion.
Die Meisterschaften bei der Abafttierung

de» Schulgebäudes i n Schwärzender«,
im Loi tscher Schu lbcz i rkc für den Nedarf
einer zwelclassigen Volksschule werden am

25. J u l i 1 8 8 5 .

9 Uhr vormittaas, looo Schwarzenberg im Weae
der Miuuend0'Lieitation mit dem Ausrusspreise
von 2000 st. hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, unter welchen
auch die Verpflichtung zum Erläge eines lOpro»
cent. Vadiums enthalten ist, können hieramts
oder beim Ortsschulrathe i» Schwarzcnberg ein»
gesehen werden. Der Bauplan, der Kosienvo»
anschlag und die Preiöanalyse liegen beim Orts«
schulrothe iu Schwarzenberg zur Einsicht aus.

Unternehmungslustige werden zur zahl«
reichen Betheiligung an dieser Versteigerung
hiemit eingeladen.

K. k. Nczirlsschulrath Loiisch, am 14. Ju l i
I 1885.

(2728-2) KundmachuUft . Nr. 7927.
Vom k, l. ObeilandeSgcrichtc für Stciermark, Kärntcn und Krain in Graz werden über

erfolgten Ablauf der Edictalfrist znr Anmeldung der Bclastungsrechtc auf die in dem neuen
Grundbuchc für die uachbezeichueten Catastralgemcindcn enthaltenen Liegenschaften alle diejenigen,
welche sich dnrch den Bestand oder die büchcrliche Rangordnung einer Eintragung in ihren Rechten
verletzt erachten, aufgefordert, ihren Widerspruch längstens bis Ende J ä n n e r 188« bei
dem betreffenden l. f. Gerichte, wo auch das neue Grundbuch eingesehen werde» kann, zu erheben,
widrigenfalls die Eintragungen die Wirkung grundbücherlicher Eintragungen erlangen.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt; auch
ist eine Vcrlängeruug der letztere» für einzelne Parteien unzulässig.

H, C a t a s t r a l g e m c i n d c Bez i r ksge r i ch t Rathsbeschluss vom

1 Praprcce Sittich 10. Juni 1865, g , 6811.

2 Malcdule „ 10 „ 168b. Z. 6812.

3 St, Varthlmä Landstraß 10, „ 1865, g . 6835.

4 Großberg Laas 17. „ 1885, Z. 7034.

5 St, Michael zu Gola „ 17. „ 1885. Z. 7l26,

6 Vrczovica Laibach 24. „ 1885, g. 7303.

7 Pogelschiz Nadmanusdors 24. „ 188b. g. 7497.

8 Ncidendors Tscherncmbl 24. „ 1885, Z, 7560.

9 Bojauce « 24. ., 1885. I . 7591.
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Ä n z e i s s e b l a l l .
r
l Haarwuchs-Pomade
3 bcfötbert ba« äBadjetljitm bcr $aaxe, »cvljin«-
n bert beffeu ?Iu«fafleit, ertheilt bcm Apaav einen
u frönen ©Ianj unb fccfcitigt tk so liijiiflcn
3 e^mijjen. — i Sicflcf fomnit Vtnlvcifung
n no fv. liefert btc («C(i7) v.'.-'Jt

a Apotheke Trnköczy
u neben deiiiKathliaiiseitiLuibacli.
n
U Uerfenduag |ir. |)ofl infru itnfl.

(2787—3) Nr. 5294.

Concurs-Eröffmmg
über das Vermögen des Heinrich Keiclj-
mann. Znftaber einer Kleiderliandlung

in ĉ aibach
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach ist über das yesammte wo
immer befindliche bewegliche, dann über
das in den Ländern, in welchen die
Concursordnung vom 25. Dezember
1868 gilt, gelegene unbewegliche Ber
mögen des Heinrich Reichmann, I n -
haber einer Kleiderhandlung in Laibach,
der Concurs eröffnet, zum Concurs^
commissar der f. k. Landesgerichtsrath
Dr . Carl Viditz mit dem Amtssitze
zu Laibach und zum einstweiligen
Massenverwalter Dr . Anton Pfefferer,
Advocat in Laibach, bestimmt worden.

Die Gläubiger werden ausgefor̂
dert, bei der zu diesem Ende auf den ^
2 7 . J u l i 1 8 8 5 , f r ü h 9 U h r ,
im Amtssitze des Concurscommissärs
angeordneten Tagfahrt unter Beibrin-
gung der zur Bescheinigung ihrer
Ansprüche dienlichen Belege, über die
Bestätigung des einstweilen bestellten
oder über die Ernennung eines andern
Masseverwalters und eines Stellver-
treters desselben ihre Borschläge zu
erstatten und die Wahl eines Gläu-
bigerausschusses vorzunehmen. Zugleich
werden alle diejenigen, welche gegen die
gemeinschaftliche Concursmasse einen
Änfpruch als Concursgläubiger erheben
wollen, aufgefordert, ihre Forderungen,
selbst wenn ein Rechtsstreit darüber
anhängig fein sollte, bis

10 . S e p t e m b e r 1 8 8 5
bei diesem Gerichte nach Vorschrift der
Concursordnung zur Vermeidung der
in derselben angedrohten Nechtsnach-
theile zur Anmeldung und in der auf

den 28 . S e p t e m b e r 1 8 8 5 ,

f r ü h 9 U h r ,
angeordneten Liquidierungstagfahrt zur
Liquidierung und Rangbestimmung
zu bringen.

Den bei der allgemeinen Liqui-
dierungstagfahrt erfcheinenden ange-
meldeten Gläubigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle
des Masseverwalters, seines Stellver-
treters und der Mitglieder des Gläu-
bigerausschusses, welche bis dahin im
Amte waren, andere Personen ihres
Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Eoncursverfahrens wer-
den durch das Amtsblatt der „Lai
bacher Zeitung" erfolgen.

Laibach am 14. I u l l ^ 8 8 ^ .

"^M îs Nr. 7652.
Executive

ÄeMäten-Versteigernllg.
Ek sti zur Einbringung der Forde-

rung des Ivsej Zagar von Iätavas aus

dem Urtheile vmn 12. Dezember 1883,
Z. 24448, per 132 f l . 35 kr. sammt An-
hang die executive Feilbielnng der Ver-
lajs-Realität der verstorbenen Marianna
Z>igar geb. Avigelj Grundduchs'Einlage
Nr. 26 aä Islavas im gerichtlichen Schätz-
wette per 554 f l . bewilliget und bei
drei Tagsatznngcn, und zwar die erst,»
auf den

25. J u l i ,
die zweite auf den

2 6. August
und die dritte auf den

26. September 1885 ,
jedesmal vormittags !1 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhang angeordnet, dass obige
Hyvothekarrealität nur bei der dritten
Tagsatzuug nölhigenfalls auch nnlcr dem
Schätzwerte an den Meistbietenden ge-
gen Erfüllung der Feilbietungsbedingnisse
hiotangegeben wird. Letztere sowie der
Orundliuchsextratt und das Schätzung^
Protokoll können bei G-richt innerhalb
der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

Jeder Kauflustige hat vor seinem
Anbote ein 10proc. Vadium des Schätze
wertes zu Handen des Feilbietuugs»Com-
misfärs zu erlegen.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 6. Juni 1885.

(2808^1) Nr. 8943. z

Neassumierung zweiter und
dritter ezec. Feilbietung.
Es sei zur Einbringung der dem Io»

hann Ogorek von Slofelca per 139 f l .
31 kr. s. A. die mit dem Bescheide vom
22. Dezember 1882, Z. 28 142, mit
dem Reassumiernngs'Vorbehalte fistierte
zweite exec. Feilbietung der hiefllr exe-!

^cutiv gepfändeten Realität der Maria ^
! Hoöevar von Hnhnerdorf Urb.-Nr. 396 b,
wm. VI aä Herrschaft Auersperg, im

! gerichtlichen Schätzwerte Per 120 fl., im
Reassumierungswege auf den

2 9. J u l i 1885
und sohiu die dritte exec. Feilbietung
dieser Realität auf den

29. August 1885,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichtbkanzlei mit dein frühern Anhange
aus dem Bescheide vom 5. November
1879, Z. 25 189. angeordnet.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 6. Juni 1865.

(280tt^1) Nr. 7677."

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom t. k. stüdt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef

Ianöar in Gelo bei S t . Marein 0tr. 10
die executive Versteigerung der dein Josef
Iavorni l von ebelldort Nr. 20 gehörigen,
gerichtlich auf 003 fl. 20 kr. nnd bezie-
huusisweise 400 fl, geschätzten Realitäten
Urb,-Nr. 98, Reltf -Nr. 414» aä Weich,
selbach nnd Urb.-Nr. 115 k6 Weichsel«
bach bewilliget, nnd hiezu drei Feilbietungs«
Tagsatznngrn, und zwar die erste auf dcn

25. J u l i ,
die zweite auf den

2 0. A u g u s t ,
nnd die dritte auf dcn

20, September 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichtslanzlei ,uit dein Anhange allgeord-
net worden, dass die Pfandrealitul bei der
ersten nnd zweiten Feilliictunq nnr nm
oder über dem Schä'tznnsMn'rl, bei der
dritten aber auch unter demsclbcn hintan-
gegebrn werden wird.

Die LicilationsbedinMisse. wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadinm zn Handen
der Llcitationscommission zn erlegen hat,
sowie das Schätznngsprotoknll und der
^rundbuchS»xtract können in der dies-
gerichtlichcu Registratur eingesehen werden.

^albach am 22. Mai 1885.

(2817 1) Nr. 9433.

l5zecutive
Realllaten-Versteigerung.

V,,m l. k. städi.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird belannt gemacht:

Es sri über Ansuchen des Fra„z
Lipah von Dobrujne die executive Ver-
steigerung der dem Michael Pozlep vun
Pleöivicc gehörigen, gerichtlich auf 40 fl
geschätzten' Einl. 'Nr. 'i049 aä Calastral^
gemeinde Bresowi/, bewilligt und hiezu
drei Feill)ie<ungs'Tligs^tzungen, und zwar
die erste auf den

1. A u g u s t ,
die zweite aus den

2. S r p i i m b e r
nnd die dritte .nif den

3. Ok tober 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichtökanzlei »nil dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietuug
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licilatnmsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemach-
tem Anbote ein wproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbnchsextrüct können in der
diesgerichllichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach am 8. Juni 1385.

(2818—1) Nr. 6530.

Executive
Nealitäten-Versteigerung

Es sei zur Einbrinn'ug der Expen«
! sürfurderung des Dr. Valentin Zarnik
!in Laibach anö dem Bagatell« Urtheile
,vom 30. Dezember 1884, Z. 26 132,
per 25 st. 71 l>. s. A. die exec. Feilbie«
lung der Realität des Matthäus Zajc

' von Sap bei St. Marein, Grundbuchs-
Ein l .Nr . 100 nä St.Mareiu, im gericht-
lichen Schätzwe>te per 80 fl., bewilliget
und hiezu drei T'gsatzungen, und zwar
die erste auf den

1. A u g n s t ,
die zweite auf den

2. S e p t e m b e r
nud die dritte auf den

3. O k t o b e r 1 8 8 5 .
jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hier-
gerichts mit dein Anhange angeordnet,
dass obige Hypothelarrealität nnr bei
der dritten Feilliielungs-Tagsatzung nö-
thigenfalls auch nnter dem Schätzwerte
an die Meistbietenden gegen Erfüllung
der Feiloielnngtzbedingnisse hintangegcben
wird. Letztere sowie der Grunobuchsex-
tract und das Schätzungsprotokoll können
beim Gericht innerhalb der gewöhnlichen
Amtsstnnden eingesehen werden.

Jeder Kauflustige hat vor seinem
Anbote ein Vadium per 15 f l . zu Handen
des Feilbietuiigs-Conmlissärs zu erlegen.

K. k. städt..deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 6. Juni 1885.

(2814-1 ) Nr. 3894.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l, stadt. deleg. Vezivlögerlchte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Moschet in Laibach (durch Dr. Tav^ar) die
executive Versteigerung der dem Valentin
Seocr von S t . Martin unter Großtat)«
lenberg gehörige,,, gerichtlich auf 2771 fl.
80 kr. geschätzten Realität Einlage Nr. 14
der Üatastralgemeinde St. Mart in unter
Oloßlahlenberg bewilligt nnd hlezu drei
^eilblelnngs Taasatzungm, und zwar die
erste ans den

29. J u l i ,
die zweite auf den

29. August
nnd die dritte auf dcil

30, September l « « 5 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der

; Gerichtblanzlel mit den» Anhange ange.

ordnet worden, dass die Pfandrealltät bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schätzungswert, bei
der dritte«» aber auch nnter demselben
hlntaiMsjebcn werden wird.

Die Asitationübedingnisse, wornach
insbesondere jeder Vicltant vor gemachtem
Nnbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitalionscomlnission zu erlegen hat,
sowie das Echätzungsprotlltoll und der
Orundbuchüexlract fönnen in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.
^Laibach am 28. Februar 1885.

(2812—1) Nr. 9406.

Executive
Nealitciten-Versteigerung.

Vom l. s. stiidl.'deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. l. Finanz-
procuralur in Laibach die executive Ver-
stei^ernng der dem Anton Kaoöiö von
Vnbljei'j.' ^hörigen, gerichtlich auf 810 ft.
geschätzten Realität Einlage Nr. 309 aä
Sonnegg bewilliget und hlezn drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, nnd zwar die erste
auf den

I. August .
die zweite lnif den

2. September
und die drille auf den

:;. Oktober 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Gcrichtslanzlel mit dem Anhange an«
geordnet worden, dass die Pfandrealllat
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch nnter demselben hint<
angeaeven werden wird.

Die Licitationsbedinguisse, wornack
insbesondere jeder Llcilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Llcilalwnscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsertract können in der dies?
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibnch am 9. Juni 1885

(2575—2) Nr. 1757.

Erinnerung
an Matthäus D u s a von Podborst unbe-
kannten Aufenthaltes und dessen unbe-

kannte Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem k.k. Bezirksgerichte Sittich

wird dem Matthäus Dnsa von Podborst
unbekannten Aufenthaltes und dessen nn-
bekannten Erben und Rechtsnachfolgern
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Josef Si lk von Stockendorf die Klage
auf Ersitzung der Realität Extr.-Nr. 92
Catastralgemeinde Papreöe eingebracht
und wurde zur ordentlichen mündliche»
Verhandlung die Tagsatzung auf den

31. Juli l. I.,

vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden ab'
wesend sind, so hat man zu ihrer Ver"
tretung und auf deren Gefahr und Kosten
den Michael Vozel von Maledole als
Curator aä aetum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu deni
Ende verständigt, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit felbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem anf"
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und die Geklagten, welchen es übri'
gens freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dew
benannten Curator an die Hand zU
geben, fich die aus einer VerabsämnnMi
entstehenden Folgen selbst beizumesse"
haben werden.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am 21ste"
Ma i 1885.
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(2573—2) štev. 4557.

Objava.
C. kr. deželno sodisče v Ljub-

Ijaui daje na znanje, da je Miha
Terkov, posostnik v Dobrujnah, ki
ga zastopa dr. Ivan Tavčar, proti
Jarneju Terkolejn iu nepoznaiiiin
nJegovim pravnim naslednikom za-
v°ljo priposüstovauja posestva pod
v lož. St.* 1306 katastralne obfiine
Tniüvsko predmestje tožbo vložil dn6
1 5 - junija 1885, St. 4557, o katerej
Je v skrajšano obravnavo določen dan

n» 2 8 . s e p t e m b r a 1 8 8 5
°o 10 uri dopoiudne pri tem sodišči.

Kör bivališče toženih temu so-
uisču ni zuano, postavlja se jim
gospod dr. Frauc Munda kuratorjem
z a to pravdo na DJih nevarnost iii
stroške.

To se naznanja toženim z na-
^nenoin, da pridejo ali saiui o pravem
^asu ali pa si izvolijo druzega za-
stopnika, ali pa podajo postavljenemu
kuratoiju vse pripomočke, kateri so
^ a njihovo opravičonjo potrobui, sicer
"\ S e s postavljenim kuraturjein sa-
1111111 obravnavalu in na podlagi tega
razsodilo, kaj je pravo.

"V Ljubljani dn6 20. junija 1885.

(2684-3) Št. 4323.

Naznanilo.
V d a n 2 4. j u 1 i j a 1885

°P 11. uri dopoludne se bo pri pod-
P'ttani sodniji tretja izvršilna dražba
zemljišča Matije Beleta iz Slavine pod
U rb. št. 291 ad Postojina vršila.

C. kr. okrajna sodnija v Postojini
UD6J7. juuija'1885.

^~_) ŠtTSŠi".
Oklic izvršilne

zemljisčine dražbe.
. C. kr. okrajno sodišče v Kostanjc-

V l c i tlaje na znanje:
> Na proisnjo dr. Andreja Kcppa iz
" r eŽic po dr. Meneiugerji dovoljuje se
izvržilna dražba Janez Dvoruikovega
l z Krške Vasi, sodno na 4800 gld.
jfcöjenega zemljišča sub pos. št. G41,
b*8 in 649/a/l ad grajščini Mokriški.

Za to določujejo se trije dražbeni
U u e vi, prvi na
, 29 . j u l i j a 1 8 8 5 ,

(ll'ugi na
f 26. a v g u s t a 1 8 8 5 ,
t retji n a

 b

30. s e p t e m b r a 1 8 8 5 ,
vsakokrat od 11. do 12. ure dopoludne,
se h " 1 S O d i š 5 i v s o . b i s P r i s t a v k o m » ^ a

flr ^ 0 zemljišfce pri prvem in
vrpf e m r o k u l e z a a l i c e z cenitveno
nni f08t> p r i tretjem roku pa tudi
pou to vrednostjo nddalo.

P o s e h ? Ž b e n i P0«0^» V 8 l e d k a t e r i h J e

Dor», ii? v s a k pouudnik dolžan, pred
5 2 ° '°°/o varšfiine v roke draž-
zaniQ -l o n ^ s arja položiti, cenitveni
v ,.D

 n i k l n «emljeknjižni izpisek \eU
v legi8traturi na ogled.
vini j °krajno sodišoe v Kostanje-
I!^1 dD6 8. rožnika 1885.

(2716-.3) ^ 1 ^ 4 9 7 .

Zweite erec. Feilbietunq.
" ' ° b ^ n n t ^gchen. dass in d.r Exe<u-

' " , . (durch Dr. Suppm, in La.b..ch)
U'N Hnr» Josef Pch,ni in Nasse.,-
N M o . 18000 fl, w^gen E.fl)!gll)si^

des ersten Termmeö zur zwrit", rxec.
6nlbietu..a der im Edicte vom 17.en

«lA„^am' ^ ^ " ' ' ""^l"h^'n Ne-
l , ^ , 29. J u l i 1 8 8 5 .
""mittags vun9 l,is 12 Uh,- hieig.lichtz.

"asjenfuß am 25. Juni 1885.

(2774-2) St. 4424.

Naznanilo.
V dan 2 7. j u l i j a 1885

ob 11. uri dopoludne se bo pri pod-
pisaui Hodniji tretjar izvršilna dražba
zemljišča Jarneja Želodca iz Navina
št. 12 pod urb. St. 7, izpisek 13(59 gra
ščine Prem, vršila.

C. kr. okrajna sodnija v Postojini
27. junija 1885.

(2589—3)' " "Nr. 274 l.

Zweite ezec. sseilblctilllg.
Nm 3 1. J u l i 1 8 8 5

wird in Gemäßheit des diesge'ichtlichni
Bescheides undEdicles vom 12. M»i 1885,
Z. 1227, dlc zwclle e^ecntive Fcilbiclun^
der dem Iohanu Riljtmöiö vu» Nntcl»
luscha gehörigen, gerichtlich auf 2459 s>.
^schätzten Realilät «ud Urb.-Nr. 2000 aä
Herrschaft î ack stallfindrn..

K. t. Bezirksgericht î ack, am Nen
I u ^ 1 8 8 5 .

(2813-2) Nr. 11039.

Zweite eiec. Feildietung.
Vom k. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache des

Josef M M e von Udine (dilrch Dr. Papej)
gegen Josef Keinc von Sus^ bei fiucht«
losem Verstreichen der zweiten Feilbie-
tnngs-Tagsatzung zu der mit dem dies«
gerichtlichen Bescheide vom 30. Mn'rz
1885. Z. 5321. anf den

29. J u l i 1885
angeordneten zweiten exec. Feilbietung der
Realität Url,.«Nr. 443, Rectf.-Nr. 189,
tom. I, lol. 78 aä Auersperg, mit dem
Anhange des obigen Bescheides geschritten.

Laibach am 29. I u m 1885.

(2810—2) Nr. 11210.

Zweite exec. Feilbietunst.
Vom k. k. slädt.-deleg. Bezirksaerichte

Laibach wird belannt gemacht:
Es werde iu der Executionssache der

k. k. Fmanzprocmatur (uom. des hohen
Aerars in Laibach) gegen Marianna
«vvigelj, verehelichte Zagar. bei fruchtlosem
Verstreichen der zweiten Feilbietungs«
Tagsatzung zu der mit dem diesgericht«
lichen Bescheide vom 26. März 1885,
Z. 5112, auf den

25. J u l i 1 8 8 5
angeordneten dritten executive» Feilble-
tung der Realität Einlage Nr. 163 aä
Sonnegg und der Realität Einlage Nr. 26
aä Catastralgememde Iggdorf mit dem
Anhange des obige» Bescheides geschritten.

Laibach am 1. J u l i 1885,

(2805-2) Nr. 6911.

Executive
Realitätenversteigerung.

Es sei zur Einbringung der Forde-
rung der Franzisla Mally aus dem
Zahlungsaufträge vom 4. März 1882,
Z. 4532, per 1200 fl. sammt Anhang
die executive fteilbietung der Realität des
Valentin Sever von St. Martin unter
Groß-Gallenberg Einl..Nr. 14 acl Ca°
tastral̂ Gemeinde St. Martin unter Groß
Gallenberg, im gerichtlichen Schätzwerte
per 3856 ft. 60 kr., bewilligt und bei drei
Tagsahungen, und zwar die elfte auf den

22. J u l i ,
die zweite auf den

22. A u g u s t
und die dritte auf den

23. September 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet, dass obige
Hypothekar-Neal'tät nur bei der dritten
Feilbietun« nöthigenfalls auch unter dem
Schätzwerte an den Meistbietenden gegen
Erfüllung der Feilbietungsbrdingnisse
hintangegeben wird. Letztere sowie der
Grundbuchsextract und das Schätzungs-
Plolokoll köimen in der diesaerichtlichen
Registratur in den gewöhnlichen Amts-
stunden eigesehen werden.

Jeder Kauflustige hat vor seinem An»
böte ein 10 proc. Vaoium des Schätz-
wertes zu Handen des Feilbietungs-Com-
missärs zu erlegen.

K. t. städt..deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am tt. Juni 1885.

(2790—2) Nr. 3931.

Neassumierung erster und
zweiter ezn. Feilbietung.

I n der Executionssache des Ios?f
Nemaniö von Mottling gegen Franz
Saloler dort wird die mit Bescheid vum
11. März 1885, Z. 2231, bewilligte und
sohi» sistierte erste und zweite executive
Feilbielung der auf 70 ft. geschätzten
Äesitz-und Genussrechte auf die auf der
PareeUe Nr. 101/2 der D. R. O. Com-
menoa Mottling sehende Drefchtenne
im Reasfulnlerungswlge mit dem vorigen
Anhange auf den

2 5. J u l i u»d
14. August 1885

angeordnet.
K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am

3. Juni »885.

(2803—2) Nr. 70«4.

Executive
Ncalitäteiwerstcigerllng.

Es sei zur Einbringung der Forderung
des Aillon Cachen aus dem GtrafurllMe
des l. l ^audesgt'richlts Vailiach von»
2 l . I u l l 1883. Z. 0492, prr 15 fi.
s. Anl). die eixclitioe Feilbietuua der Nea-
li läl des Franz Pengun von Beischeld
Elnlage ^^r. 304 aä Calastrala^meinde
Podgorica im gerichtlichen Echätzwerle per
126 st. bewilliget nnl> bci drei Tag-
satzungen, nnd zwar die erste auf den

22. I u l l ,
die zweite auf den

2 2. August
uud die drille auf den

23. S e p t e m b e r 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, hierynichts
mil dem Anhange augwrdnel, dafs oblgc
.Fhftochclarrcalität nur bei der dritten
Feilbietungs-Tagsatzlmg „ölhigenfallo auch
unter dem Schätzwerte an die Meistbic'
tendcu gegm Erfüllung dcr Feilbletu»a.s-
bcdiuguisse hinlailg'geben wird. Letzlere
sowie t^r Grundbuchsezctracl und das
Schätzuügsprotolull tönnel, bei Gericht
innerhalb der gewöhnlichen Amtsstuxden
eingesehen werden.

Jeder Kauflustige hat vor seinem An-
bole eiu Vadlum per 13 fl zu Handen
des Frilbielungscommissärö zu erlegen.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Aibach.
am 0. Juni 1885.

( 2 8 0 4 - 2 ) Nr. 0342.

Executive
Realitätenversteigerung.

Es sei zur Einbringung der Forde-
rung ocr trainischen Escomple-Gesellschafl
in Liquidation aus dem Zahlungsaufträge
vom 16. September 1884, Z. 5736, per
800 ft. s. Anh. die executlne Feilbleluna
der Realität des Executen Franz Petrllsch
von Log Elulage Nr. 195 aä Calastral«
gcmeiilde Log, im gerichtlichen Schätzwerte
per 8253 fi. bewilliget und bei drei Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

22. I u l l .
ok zweite auf den

2 2. August
und dir dritte auf den

2 3, S e p t e m b e r 1 8 8 5 ,
ledesmal vormittags 9 Uhr, hiergeiichls
mit dem iluhauge angeordnet, dass obige
Realitäten nur bei der dritten Feilbic-
tungs-Tagsatzung nölhigenfalls auch unter
dem Schätzwerte an die Meistbietenden
geaen Erfüllung der Fellbietungsbedlng«
nisse hintangegeben werden.

Letztere sowie der Grundbnchsextract
uud das Schätzungsprototoll können bei
Gericht innerhalb der gewöhnlichen Amts-
slunden eingesehen werden.

Jeder Kauflustige hat vor seinem An-
bote eiu 10"/,, Vadium des Schatzwertes
zu Handen des ssellbletungs Eommissärs
zu erlegen.

K. l. städt..deleq. Bezirksgericht Lalbach,
am 6. Juni 1885.

"(2635"3) M . 4460.

Executive
Nealitäteiwersteigerllllq.

Vom t. t. Vezlrksnerichle Oottschee
Wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Gertraud
Lakuer, verehelichte Stalzer von Reinlhal
die sxerutive Versteigerung der der Gertraud
Mantel nun Relnthal aehürigen, gerichtlich
auf 570 fi. «.schätzten Realität »ä Grund,
buch der Calastralg>meinde Reinthal »ud
Eii, läge Zahl 35 varlomme»den Nealltiit
bewilliget und hiezu drei Fellbletuugs«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 9 . J u l i ,
die zweite auf den

2. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

3 0 S e p t e m b e r 1 8 3 5 ,
jedesmal vormittags von W bls 12 Uhr.
im Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitilt bei der
ersten nnd zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Llcltallonsbedlnanlsse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Llcitatlonscommlsston zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll nnd der
Grundliuchsextratt können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werde,».

K. l. Bezirksgericht Gottschee. am
3. Juni 1885^

(2447—3) Nr. 2199.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Itl.-Feistrlz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Herrschaft
Schueeberg die executive Versteigerung
der dem Josef Tomajiniii! von Vatfch
gehörigen, gerichtlich auf 1105 fl. geschah,
ten Realität Orundbuchseinlage Nr. 26
der Catastralgcmelnde Vatsch bewilligt
uud hiezu drei Fellbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

31. Iull,
die zweite auf den

28. August
und die dritte auf den

25. S e p t e m b e r 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in drr Amtslanzlei mit dein Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrealitiit
bei der erstell und zweiten Fellbletung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Llcitationsbeoingnisse, «ornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schiitzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ill.'Fetstriz, am
24. Mal 1885.

( 2 6 3 6 - 3 ) Nr. 4647.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Gottschee
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Josef und
Ursula Morscher von Altlag die executive
Versteigerung der der Iosefa Klkel von
Alllag gehörigen, gerichtlich auf 1650 st.
aeschätzleu Realität Einlage Zahl 13 der
Catastralgemeinde Altlag bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsahungen, und
zwar die erste anf den

29. J u l i ,
die zweite auf den

2. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

7. O k t o b e r 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
u» der Umtstanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbletuna
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lttproc. Vadlum zu Handen der
Licitalionscommlssin" ,,u erlegen hat, sonne
das Schätz'masvrotokoll und der Grund.
buchScxtract lönnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K, t. Bezirksgericht Gottschee, am
8 Juni 18«5.



Laibacher Zeitung Nl. 160 F 3 l 4 17. Juli 1885.

Specialarzt

Dr. Hirsch
l»»Nt »sl lv l luv X r » l i k l , « l t u u i be»
«it (auch vcraltetc), iniibesond..'!̂  »<vru-

d«l I ' r»»«», nl inu Äcr»sc<stm'!!!!g des
Patienten nach „««»»tsr , ^ lun»»»

llol» (di«c,^l). Orbin.Kion:

Wien. Aarmlulfstl-ftrafz« lA, ^
täglich von l> b!s <! Uhr, Sonn u»b Feicx D
taze von :» bis 4 llhr, Honorar mäßig
V s k n n Ä l u n S »nol» drlotl lol», u n s ,,

(2782—3) N l , 438«,

Bekanntmachung.
M i t Bezug auf das diesseitig? Edict

vom 20. März 1885, Z. 1714, wnd
bekannt gemacht:

Dass die für den unbekannt wo be-
findlichen Johann Ienko von Terboje
lautende Realseilbietungsrnbrik Z, 171-l
dem für denselben als aufgestellten Cii.
rator u.ä a,('tmn Herrn Burger, ^ldvorat
in Krainburg, zugestellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
13. J u l i 1885.

(2452—3) Nr. 1091.

Kundmachung.
Das hochlöbliche l. k. Bundesgericht

Laibach hat mit Beschluss vom 6. d. M.,
Z. 4230, über Karl Reitharet von Neu-
marktl die Curatel wegen Wahnsinnes
verhängt und wurde für denselben Herr
Friedrich Raitharek voll Neumarltl als
Curator bestellt.

K. t. Bezirksgericht Neumarktl, am
I I. Juni 1885.

(2600—1) Nr. 10633.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Das k k. Landesgericht in Laibach hat

mit Beschluss vom 5. M a i 1885, Zahl
3404, über Maria Kopaö von St. Martin
a. d. Save wegen Wahnsinns die Curatel
zu verhängen befunden, und wurde fiir
dieselbe von diesem Gerichte Johann
Birk von St. Martin Nr. 5 als Curator
bestellt.

Laibach am 22. Juni 1885.
(2801—1) Nr. 10600.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Das t. k. Landesgericht in Laibach

hat mit Beschluss vom 5. M a i 1885.
Z. 3405, über Apollonia Sajc von Savlje
Nr. 19 wegen Wahnsinnes die Curatel
zu verhängen befunden, und wurde für
dieselbe von diesem Gerichte Johann
Selan, Ganzhübler in Saolje Nr. 10, als
Curator bestellt.

Laibach am 22. Juni 1885.

(2595—1) Nr. 543.

Bekanntmachung.
Das k. t. Bezirksgericht Krunan hat

über das auf Ansuchen der t. k. General«
Direction der österreichischen Staatsbah.
mn als belriebsführende Behörde der k. k.
priv. Kronprinz-Rudolfsbahn in Wien
um lastenfreie Abschreibung der Grund«
parcelle Nr. 145/2 von der Realität des
Thomas Mörtel von Weißenfels Urbar-
Nr. 515 ad Weißenfels eingeleitete Auf'
forderungs - Verfahren fiir die dabei als
Realgläubiger belheiligten, angeblich ver>
storbenen Parteien, als: Jakob Mayer,
Iofef Vovk, Anton Rabiö, Johann Kuss-
man, Agnes Krammer, Margareth Kuss-
man, Ursula Oblasnik, Ignaz Koschir
und Thomas Kcwallar nnd beziehungs
weise für ihre unbesmmten Erben und
allfälligen Rechtsnachfolger, dann für
die bereits gelöschte Firma Herzfcld und
Lederer den Grundbesitzer und Oemelndc-
rach Herrn Josef Egger von Weißcnfels
als Curator ad actum bestellt.

K. l. Bezirksgericht Kronau, am
22. Juni 1885.

«" Cmatels-VerhiilMNg. '"
Das k.k.LandlM'richt Laidach hat mit Beschluss vom 14. Ju l i 1«tt5,

Z. 5275, über Herrn A d o l f Zrlchko von Laibach wegen Mödsmucs
gemäß H 273 a. b. G. V. die Curatel zn verhängen befunden, nnd
wurde demznfolge deinsellien von Seite dieses t. k. BezirtsgeriHtec? als
Cnrlttel5bet)örde Herr Dr. A l fono Mosch6, Advoeat in Lailiach, als
Curator bestellt.

5t. l. städt.deleg. Vezirtsgevicht Laibach, am 15. Ju l i 1885.

Lungen-, Brust-, Halskranke und
Asthmaleidende

worden auf <lio Heilwirkung dor Modicinalpilanze „Home-
rlana" aufmerksam goraacht. Aerztlich empfohlen und 01-
probt. Das Paket für 2 Tage kostot 70kr. und trägt als Zeichen
der Echtheit dio hier angeführte Schut/.niarko. (Por Post
worden nur f) odor niohr Pakoto vorsondot.) Für Kraln

7.n beziehen durch don Horni Apotheker O. Pioooll in Laibaoh. — Dio Bro-
HChiiro allein, wolcho übor die lloilwirkung und Anwondung des Httineriaua-Thees,
über dio wührond der Dauer von 20 Monaton eingehaltenen, ärztlich und amtlich
constatiorton sonsationellen Hoilorfolge orschüpibnde Darlegung enthält, wird
gegen Einsendung von 15 kr. in Briefmarken vom oben angeführten Apotheker
odor vom Kntdeckor und Zuboroitor der Pflanze Homeriana: Paul Homero in

Triost (Oestorroich), franco zugesendet. (2485) 10—7

(2,'!!>?—,'<) Nr, >!Ü25,

Betanlltmachung.
Die undrkamit'll Erden nach dem

am 22. November 1884 zu Grahovo
ad jut6«tat0 gestorbenen Auszüglers
Simon Tomsiö von Grahovo Nr. ss.^
werdsn aufgefordert, sich

b i n n e n e i n e m J a h r e
zu melden und ihre Erbsertlärung an-
zubringen , widligl'ns der nicht ana/tre<
lene Theil der Vcrlasseilschaft uder wenn
fich niemand erbsfrklärt hätte, die ganze
Verlassenschuft vum Staate als erbloö
eingezogen werden wiirde.

K. k. Vezilk§go!cht Lollsch. am 4<en
M a i 1865).

(2«33 1) Nr. !)02^,

Erinnerung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Gottschee

werden die unbekannt wc> abwcsrndm
Rechtsnachfolger der mit Tnd akgcgan'
genen Johann und Mavia Slefandel, dann
Andrea« Wltlvcich von Slalzevn erinnert:

Eö seien die an dieselben lautenden dirö
gerichtlichen Erledigungen ddlo. l i . M a l
1885, Z. 3tt3l , betreffend den cxecntiven
Verkauf der im Oillndbuche kl! Herrschaft
Oottschee tom. X X I , toi. 2«97, vor-
kommenden Realität des Johann und der
Maria Plesche von Stalzern dem den^
selben nnter einein bestellten Curator n,ä
n,ct,um Herrn Johann E»kcr von Oottschec
zur weiteren Verfügnng ^»gestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Goltschee , am
ii2. Juni 1885.

(2632—1) Nr. 5024.

(zrinnernng.
Von, l. l. Bezirksgerichte Gotischer

werden die unbekannt wo abwesenden An-
dreas Lakner, Georg Hnttrr und Paul
Nuppe, alle von Römergrund, sowie die
unbekannten Rechtsnachfolger der mit Tod
abgegangenen Maria Hutter und mj
Maria Hntlcr von dort erinnert:

Es selen die an dieselben lautenden dles-
gerlchtllchen Erledignnaen ddlo. 13. Mal
1885, Z. 3717. betreffend den execuliven
Verlauf der Realität Einlage Z, 63 dcr
Steuergemclnde Graflinden dem den-
selben nnter einem bestellten Cmalor »6
actuin Herrn Johann Eller von Gotischer
zur weiteren Verfügung zugestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
22. Juni 1885.

( 2 7 4 8 - 2 ) Nr. 5582.

Bekanntmachung.
Den minderj. M a r i a , Jakob nnd

Mathias Urbas aus Niederdorf wird
hiemit bekannt gemacht, das denfelben
Herr Anton Uröi»! von Loitsch als Cu-
rator :u1 actum aufgestellt nnd diesem
der fiir dieselben bestimmte Realfeilbie^
tnngsbescheid ddto. 22. Juni 1885, Zahl
5582, zugefertiget worden ist.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 22sten
I n n i 1885.

( 2 7 9 3 - 2 ) Nr. 5057.

Zweite erec. Feilbietnng.
I n der Exccntiunsfache des Änl'on

Prosemt von Mottling geqen Martin
Obevmann von Widoschiz wird bei Erfolg-
losigkeit der elstft, Feilbietnngs - Taa/
satznng zu der mit diesgerichtlichcm Be^
scheid vom 12. März 1885, Z. 1821.
auf den

24. J u l i 1 8 8 5

angeordneten zweiten Feilbietung ge«
schritten.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am
22. Juni 1885.

(2809—1) Nr. 6166.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietnng.

Es sei die' in der Executioussachc
der k t. Finanzpro. uratur fiir Krain (in
Vertretung des hohen k, k. Aerars) gegen
Franz Petriö von Log Nr. 17 mit dem
Bescheide vom 28. Jänner 1865, Zahl
1790. auf den 9. M a i 1685 angeortm :
gewesene dritte exec. Feilbielung der dc,:
Franz Petrio von Log Nr. 7 gehörig,,-
Realitäten aci Sleuergemeinde Log:

a) Einlage «Nr. 195 im Schätzwerk'
per 12 862 f l . ;

d) Einlage-Nr. 197 in, Schätzwerte
per 138 fl., auf de»

29. J u l i 1 8 8 5 .
vormiltags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem vorigen Anhange iiberttagen.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 0. Juni 1885.

(2789—2) Št. 4893.
Oklic izvršilne

zemljišeine dražbe.
C. kr. ok raj no sodišče v Metliki

daje na znanje:
Na proSnjo gosp. Antona Reimerja

iz Metlike dovoljuje se izvršilna dražba
Štefan Pleščevih iz Gabrovca, sodno
ua 150 fr. ceüjenih užitnih in posestnil»
pravic parcele St. 1G87 davkarske ob-
tiine Drašiče.

Za to določnjeta se dva dražbei)'1

dueva, prvi na
2 5. ju l i j a 18 8 5 ,

drugi n a
14. a v g u s t a 188 5,

vsakokral ob 9. uri dopoludne, pri t«1"''
sodišči v sobi s pristavkom, da f'!'
bode to zemljišče pri prvem le za ali
IAYA cenitveno vrednost, pri drug'1'11

roku pa tudi pod to vrednostjo oddalo-
C. kr. okrajno sodiščo v Metliki d"<:

17.juuija 1885.

Lahrorduung der k. k. priuil. Südl'nhn
vom I, Juni 1885,.

R i c h t u n g W i e n . T r i e p.

s«Ull««zug Gilzu« ^ Poftzug ^ «em. 3u, zie.su,le..,̂ 1

Wien . . . A b . 7—abds 7 — früh 8 50 abds. 1 20 nm. — —
Mikzzuschlag „ 10 29 „ 10 24 „ 2 05nchts, 5 20 „ 5 55 früh -
l"wz - . . „ 12 28uchts, 1 — nm. 6 — früh 9 20 abds, 10 50 vm
Marburg. . „ 1 4ij „ 2 27 „ 8 20 „ 11 .lOnchts. 2 32 nm
Cilli . . „ 3 15 „ 3 53 „ 10 30 vm. 1 4 5 „ 6 - a b d s 6- - f.,.''
Tü c r . . . „ - 4 11 „ 10 4« ., 2 04 , 6 23 6 22
Nömerbad . „ - 4 22 '. 10 58 2 17 " « 40 " 6 87 "
Steinbrück . „ !l 51 früh 4 44 „ 11 40 „ 2 45 7 1 , " a.^° "
Hraslnil . . „ - 1153 „ 2 58 " 7 ^ " 7 . ^ "
Tr i fa i l . . . „ ^ 5 0<i „ ,2 01 „m, .l 07 7 4 ^ " ? ! « "
Sanor. . . „ - ^ 12 W , 3 1? '̂  755 " 7 37 "
Sava - - - „ - - 12 23 „ 3 31 8>i 7 5 «
Littm - - - „ - ü-2!1 ., 1233 3 4 3 " 8 ^ 2 " N ?^ m',
Krcbniz . . . . - - 12 45 ^ 3 5 « " 8 50 " 8 29 '
5>le ' - - „ ^ - 12 59 .. 4 11 „ 9-15 8 49 .
Slllloch . . „ — 1 w „ 4 23 9 32 ^ s ) . '
2«ib«ch - 'An, l?<>7 ., « 1 0 1 ^ 1 '' 4 36 frich 9 ^ 0 " 9 2 ! !.

" .(Ab. 5 «2 „ tt l4abds, 13!) „ 5 4<» 10 IUnl i ts —
ssranzborf . ., - 6 4 2 „ 2 04 6 17 11 2 " ^
L o i t s c h . . . „ 6 - .. 7 , 4 ,. 2 4« 6 59 1 8 ^ " ^
Nalel . . . „ - 7 36 „ 3 1« „ 7 29 " 1 2 2 "
Adclsberg . „ 6 30 „ 7 55 „ 3 37 7 50 " ! 5» " ^
St.Pelcr. „ 6 47 „ 8 16 4 08 8 22 " 2 4 8 "
Divacca . „ 7 19 „ 8 53 .. 4 46 9 - " 3.59 "
Nabresina „ 8 16 „ 9 36 „ 5 54 10 14 vm 5 40 irüb "
Trieft . . , A». 8 4 2 „ 10 05 nchts. 6 30 abds. 10 50 ° 6 3 0 -

T r i e st . W i e n.

j «onii^rzug^ «ilzug Postzug ^ ««m. 3ug P.rsone,»^!

Trieft . . M . 8 30abdS. 7 - früh 1 0 - vm. 6 30 abds. 7 10 abds -
Nabrchnl, „ 9 19 „ 7 32 „ 10 36 „ 7 17 8 44
D'vacca „ 10 03nchtS, 6 27 .. 11 5? 8 3 1 " 11 <V..,ckti<
S t P c t o . . . „ 10 33 ,', 9 03 ,2 54 nm 9 25 I 2 34 ' " -
Adrlsbrrg . „ 10 51 „ 9 24 vm 1-21 „ 9 51 I I « "

N ! , , ^ , : N2« „ N ^ 1 ^ ° !^^,ch.« .5» 1 ^

hrastni, . . . " 5" „ 4 30 „ 1 51 .. 7 05 ., 7 40 M

Warb,..«,, I « Z " '^° „ !><2«b°«. ^ U8 8 54 »m , U5 W

Druck und Verla« v«n J g . vl>n «leinmayr H Fed. Bamberg.


